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	Bockhorst 1 - 18273 Güstrow
Abteilung Sozialpädagogik

Fachschule für Sozialwesen:  
Staatlich anerkannte Sozialassistentin/
Staatlich anerkannter Sozialassistent

Dauer:  
1. zwei Jahre
1. auch ein Jahr möglich (Voraussetzung: einschlägige Vorerfahrungen im sozialpädagogischen Bereich) – Schule entscheidet im Einzelfall	

Berufsübergreifender Lernbereich (10 Std./Wo; 50 Wochen):
1. Deutsch 
1. Englisch 
1. Mathematik
1. Naturwissenschaften
1. Sozialkunde
1. Religion oder Philosophie 

Berufsbezogener Lernbereich (26 Std./Wo; 50 Wochen) 8 Module + Praxis:
1. Entwicklung beruflicher Identität und professioneller Perspektiven
1. Entwicklung, Bildung und Erziehung von Kindern und Jugendlichen (Pädagogik, Psychologie)
1. Grundlagen der Gestaltung von Beziehungen
1. Förderung in verschiedenen Bildungs- und Erziehungsbereichen (Kunst, Musik, Instrumental, Bewegungserziehung, Sprechen und Sprache, Medien, Elementare Mathematik, Natur und Umwelt, Ethik, Spiel)
1. Körper und Gesundheit
1. Institutionelle und gesellschaftliche Rahmenbedingungen
1. Soziale Begegnungen und Lernen (Projektwochen 1. AJ (4 Wochen))
1. [bookmark: _GoBack]Eigenständiges forschendes Arbeiten zu einem praxisrelevanten Thema 
(Projektwochen 2. AJ (4 Wochen))
1. Praktische Ausbildung 

Aufbau der praktischen Ausbildung:
1. Praktikum: Krippe (0-3 Jahre) (1. Ausbildungsjahr, 6 Wochen)
2. Praktikum: Kindergarten (3-6 Jahre) (1. Ausbildungsjahr, 6 Wochen)
3. Praktikum: Integrativpraktikum (2. Ausbildungsjahr, 5 Wochen)
4. Praktikum: Wahlpraktikum (2. Ausbildungsjahr, 5 Wochen)

Einzugsbereiche:
1. Landkreis Rostock

Voraussetzungen:
1. Gesundheitliche Eignung (ärztliche Bescheinigung)
1. Mittlere Reife oder eine gleichwertige Schulausbildung 
(Leistungen in Deutsch, Sport, Mathematik, Fremdsprachen, Musik und Kunst nicht schlechter als „befriedigend“)

Einzureichende Unterlagen:
1. Bewerbungsschreiben und tabellarischer Lebenslauf 
1. ein Lichtbild neueren Datums 
1. Nachweise über die geforderte Vorbildung in Form beglaubigter Kopien der Abschlusszeugnisse oder Bescheinigungen
- Nachweis der gesundheitlichen Eignung (Bescheinigung)
- Zeugnis der Mittleren Reife
- Logopädisches Gutachten (bei Zulassung)
- Erweitertes Führungszeugnis (bei Zulassung) 

Bewerbungstermin:  28. Februar des Jahres, in dem die Aufnahme angestrebt wird.

Zulassung:  ab März/April
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